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Die Stadionzeitung des SV Menningen             10. Jahrgang – Ausgabe 7 
 

7 Punkte aus den letzten 4 Spielen, weiter so Jungs! 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Saison 2008 / 2009               ● kostenlos ●                       Bezirksliga West 
 

SV Menningen vs. SV Bardenbach 
 

Anstoß: 1. Mannschaft: 14.30 Uhr - 2. Mannschaft: 12.45 Uhr 
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Wenn auch Sie im ANSTOß inserieren möchten, wenden Sie sich bitte an unseren 1. 
Vorsitzenden, Herrn Günther Kaiser (� 06861/3448). 
 
Auch für sonstige Anregungen, Verbesserungsvorschläge oder Änderungswünsche haben 
wir stets ein offenes Ohr. 
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Die nächsten SVM Spiele: 
AH-B: spielfrei 
A-Jugend:  SVM – SG FV Siersburg     04.11.08, 19.00 Uhr   (Pokal) 
Aktive: SC Roden – SVM     09.11.08, 1.: 14..30 Uhr – 2.: 16.15 Uhr 
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SV Menningen 1954 e.V. 
1.Vorsitzender: Günther Kaiser 
Im Hahnenfeld 42 
66663 Merzig-Menningen 
 
Schauen Sie auch auf unserer stets aktuellen Homepage vorbei: 
http://www.sv-menningen.de 
 
Anstoß: 
Layout & Design, sowie Fotos: Alexander Erbel (� 06861/72524) 
Druck: Christian Ackermann 
Auflage: 60 Stück 
Für Inhalte, Aktualität, Korrektheit und Vollständigkeit ist der jeweilige Autor des Textes 
selbst verantwortlich. 
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Liebe Sportfreunde, 

SV Menningen  -   Saison 2008/2009                        Anstoß 10 / 7  -  02. November 2008 

 
Zu unseren heutigen Heimspielen gegen den SV 
Bardenbach möchte ich alle herzlich willkommen 
heißen. Ein besonderer Gruß gilt unseren Gästen aus 
Bardenbach, sowie den Schiedsrichtern. 
 
Nach zuletzt drei Spielen ohne Niederlage und sieben 
von neun möglichen Punkten hat es in Fraulautern 
wieder eine Niederlage gegeben. Schmerzlicher als die 
0:3-Niederlage sind die Platzverweise gegen unsere 
Spieler Dominik Schreier und Ugur Okatar. 
 
Sollte es uns aber heute gegen den SV Bardenbach 
gelingen, den Ausfall dieser wichtigen Spieler mit einer 
geschlossenen Mannschaftsleistung zu kompensieren, ist ein Sieg im Bereich des 
Möglichen. Diese Aufgabe wird umso schwerer, da Bardenbach über eine kompakte, 
eingespielte Mannschaft verfügt. 
 
Unsere 2.Mannschaft verlor ebenfalls ihr Auswärtsspiel in Fraulautern unglücklich mit 
1:2. Diese Niederlage war zwar vermeidbar, aber heute besteht die Möglichkeit gegen ein 
Top-Team bei den zweiten Mannschaften diesen „Ausrutscher“ wettzumachen. 
 
Ich wünsche uns allen attraktive und faire Fußballspiele und einen angenehmen 
Aufenthalt im Wingertstadion, sowie sportlichen Erfolg unserer Mannschaften. 
 
Mit sportlichen Grüßen, 
 
Christian Ackermann 
2. Vorsitzender 
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13. Spieltag, Sonntag, 02. November 2008: 
 

SF Hostenbach - SV Mettlach II 

1. FC Reimsbach II - SG Bachem-Rimlingen 

TuS Beaumarais - FC Brotdorf 

SF Rehlingen - SG Morscholz-Steinberg 

SC Reisbach - FSG Bous 

FV Schwalbach - SV Fraulautern 

SV Menningen - SV Bardenbach 

VfB Differten - SC Roden 
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Alles 
 

 
für                den 

 
 

 Club! 
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SV Menningen – FSG Bous                                    2 : 1 (1:1) 
 
Aus der Presse… 
 
Menningen fährt vor heimischer Kulisse den zweiten 
Saisonsieg in Folge ein. Benjamin Kremer flankte 
das Leder in der 42. Minute butterweich in den 
Gäste-Strafraum. Dort schraubte sich Ugur Okatar 
am höchsten und markierte das 1:0. „Nach dem 
Anstoß war unsere Elf nicht konzentriert und Bous 
nutzte dies eiskalt“, erläuterte Günther Kaiser, der 
1.Vorsitzende des SV. Christofer Hoffmann schob 
unbehelligt zum 1:1-Pausenstand ein. Im zweiten 
Abschnitt stand das Spiel auf des Messers Schneide. 
Letztlich hatte Menningen das glücklichere Ende für 
sich. Der eingewechselte Jörg Kaiser drückte die 
Kugel im Nachschuss zum 2:1 ein (85.).  
 
SV Menningen: 
Sezgin Okatar – Bojan Pavlic, Sinh Ngo Dat, Ronny Kublick, Dominik 
Schreier, Christian Ackermann, Ugur Okatar, Georg Sonnier (88. Volkmar 
Thull), Benjamin Kremer, Seferdin Göktas, Rafael Schwirz (54. Jörg Kaiser) 
 
FSG Bous: 
Holger Hübner – Patrick Kartes, Yunus Uyanik, Oliver Schmidt, Anthonio 
Procopio (87. Hans-Jürgen Alt), Markus Altmeyer, Daniel Nies, Christopher 
Daub, Patrick Müller (67. Christian Reutenauer), Sven Andres, Christofer 
Hoffmann. 
Trainer: Dirk Andres 
 
Tor: 1:0 Ugur Okatar (42.), 1:1 Christofer Hoffmann (43.), 2:1 Jörg Kaiser (85.) 
 
Zuschauer: 150 
 
Schiedsrichter: Dillinger, Siersburg 

 
Quelle: Saar-Amateur, 21.10.08 
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SV Fraulautern - SV Menningen                                              3 : 0 (1:0) 
 
Aus der Presse… 
 
Der SV Fraulautern dominierte die Partie und 
ging nach 20 Minuten durch einen Treffer von 
Dominik Biehl mit 1:0 in Führung. Marcel 
Simon hatte Biehl frei gespielt. Der SV 
Fraulautern hatte gegen die zuletzt 
formstarken Menninger auch im zweiten 
Abschnitt kaum Probleme. Jedoch gelang der 
vorentscheidende Treffer zum 2:0 erst in der 
Schlussphase. Biehl traf sieben Minuten vor 
dem Abpfiff aus dem Gewühl zum 2:0. 
Wenige Augenblicke später markierte Marcel 
Simon vom Elfmeterpunkt den 3:0-Endstand. 
„Unser Sieg war heute in keinster Weise 
gefährdet“, befand Manfred Kurek, der Spielausschussvorsitzende des SV 
Fraulautern. 
 
SV Fraulautern: 
Ludwig Engler – Marcel Simon, Frank Paulus, Sebastian Becker, Dirk 
Frenskowski, Pascal Schutz (60. Dominik Wirzbinski), Sascha Rupp, Pascal 
Simon, Dominik Biehl, Thomas Becker, Sascha Calone, 
Trainer: Dirk Frenskowski 
 
SV Menningen: 
Sezgin Okatar – Bojan Pavlic, Sinh Ngo Dat, Ronny Kublick, Dominik 
Schreier, Christian Ackermann, Ugur Okatar, Seferdin Göktas (66. Gianmarco 
Guarino), Benjamin Kremer Roberto Guercio, Jörg Kaiser (82. Georg 
Sonnier). 
 
Tor: 1:0 Dominik Biehl (20.), 2:0 Dominik Biehl (83.), 3:0 Marcel Simon (85. 
Foulelfmeter) 
 
Zuschauer: 200 
 
Schiedsrichter: Paulus, Alexander (Reisbach) 
 
Quelle: Saar-Amateur, 28.10.08 
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Hiermit beantrage ich die Mitgliedschaft beim  

SV Menningen  1954 e.V. zum ........................... 

Name:  ............................. Vorname: ............................. 
 
Straße:  ........................................................................................ 
 
PLZ:  ............................. Ort: ..................................... 
 
Geb.-Datum: ............................. Telefon: ............................... 
 
Beruf:  ............................. 
 
Ich ermächtige den SV Menningen bis auf Widerruf zum Lastschrifteinzug des 
Mitgliedsbeitrages in Höhe von € 2,00 pro Monat über folgende Bankverbindung: 
 
Konto-Nr. ............................. BLZ  ................................... 
 
Institut  ........................................................................................ 
 
Kontoinhaber ........................................................................................ 
(falls abweichend  vom Antragsteller) 
 
gewünschte Zahlung  jährlich  �  halbjährlich  � 
 
 
Menningen, ......................  ................................................... 
  Datum   Unterschrift (ggf. gesetzl. Vertreter) 
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→ Schreier würde ich ein Zimmer belegen. Mit Manne hab ich mir schon immer auf 
Ferienfahrten ein Zimmer geteilt. Auf Klassenfahrten war ich mit Dome in einem 
Zimmer.  
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Anstoß: Mit welchem Fußballprofi würdest du mal gerne eine Woche lang 
trainieren? 
Benni: Normal mit Ronaldinho, weil er einfach nur genial ist, aber ich denke bei Franck 
Ribery wäre ich an der richtigen Stelle. Er hat ein super Spielverständnis was meiner 
Meinung nach 50% eines guten Fußballers ausmacht. Er setzt immer spielentscheidende 
Akzente, und kämpft bis zum Umfallen, verbindet aber schönen Fußball damit. Genau 
das Richtige für meinen Geschmack.  
 

Anstoß: Was bringt dich beim Fußball zur Weißglut?  
Benni: Wenn der Ball nicht läuft oder taktische Vorgaben nicht umgesetzt werde, wie 
z.B. Positionen oder Laufwege. Vor allem wenn wir durch solche Unachtsamkeiten in 
Rückstand geraten. Da könnte ich in die Luft gehen. Und ständige Fehlentscheidungen 
vom Unparteiischen, klar das sind auch nur Menschen die machen auch Fehler, aber 
wenn das am laufenden Band vorkommt und es dann noch spielentscheidende 
Situationen sind, also...! Da muss ich noch ruhiger werden. 
 

Anstoß: Was ist deiner Meinung nach am wichtigsten für ein Fußballspiel? 
Benni: Am wichtigsten für ein Fußballspiel ist, dass die taktischen Vorgaben zu 100% 
umgesetzt werden. Jeder Spieler der eigenen Elf  muss antizipieren können, was jetzt als 
nächstes geschieht. Das Spiel muss schnell sein und jeder muss 100% bei der Sache 
sein. Wenn man nur halbherzig auf den Ball geht, dann kann man schon einmal den 
Rückwärtsgang einlegen um hinterher zu laufen. 
 

Anstoß: Welche Schlagzeile würdest du gerne mal über dich lesen? 
Benni: Mh…keine Ahnung. Ich hätte gerne mal gelesen SV Menningen unter den ersten 
5! Wenn dann würde ich gerne in der Meisterschaft eine ähnliche Schlagzeile lesen wie 
nach meinem Siegtreffer gegen Saarlouis im Saarlandpokal in der 90.Minute. 
 
Anstoß: Auf welchem Tabellenplatz siehst du die Mannschaft am Ende der 
Saison? 
Benn: Ich hoffe, dass wir unter die ersten 10 kommen, das müsste normalerweise zu 
schaffen sein. Ich werde zumindest alles dafür tun! 
 

Anstoß: Nach zwei Siegen in Folge und der Niederlage in Fraulautern ist heute das 
Team aus Bardenbach zu Gast im Wingertstadion. Wie siehst du die Chancen 
heute wieder einen Dreier einzufahren? 
Benni: Ich denke, wenn jeder 100% gibt muss ein Dreier zu schaffen sein. Unser 
Problem heute ist wohl der Personalmangel, Dominik Schreier wurde  meiner Meinung 
nach zu Unrecht am vergangenen Wochenende mit Rot bestraft, fehlt uns hinten – Ugur 
Okatar vorne. Aber wir haben einen guten Kader. Wie gesagt, jeder muss 100% geben 
und voll bei der Sache sein, dann klappt es auch mit einem Dreier! 
 

Anstoß: Vielen Dank Benni für das Interview und die Zeit, die du dir dafür 
genommen hast. Auf ein schönes und erfolgreiches Spiel heute! 
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Tabelle nach dem 12. Spieltag der Saison 2008/2009: 
 
Platz Mannschaft Sp. g u v Torverh. Differenz Punkte 

1. SC Reisbach 12 9 2 1 38:11 27 29 
2. FC Reimsbach 2 12 8 2 2 29:19 10 26 
3. FC Brotdorf 12 8 1 3 25:13 12 25 
4. SV Fraulautern 12 8 0 4 34:10 24 24 
5. SF Hostenbach 

 
12 8 0 4 38:29 9 24 

6.    
     
     
     
    
    
     
     
    
     
    

VfB Differten 12 7 2 3 25:13 12 23
7. SV Bardenbach 12 7 1 4 27:20 7 22
8. TuS Beaumarais 12 6 1 5 25:29 -4 19
9. SG Morscholz-Steinberg

 
12 5 1 6 18:23 -5 16

10. SV Mettlach 2
 

12 4 1 7 21:21 0 13
11. FSG Bous 12 4 1 7 16:23 -7 13
12. FV Schwalbach 12 3 2 7 19:31 -12 11
13. SG Bachem-Rimlingen

 
12 3 1 8 20:46 -26 10

14. SF Rehlingen 12 2 2 8 20:30 -10 8
15. SV Menningen

 
12 2 2 8 15:30 -15 8

16. SC Roden 12 2 1 9 13:35 -22 7
  

TT OO RR SS CC HH ÜÜ TT ZZ EE NN LL II SS TT EE   
 
1. Mannschaft – Stand nach dem 12. Spieltag: 
 

1. Raphael SCHWIRZ    3 Tore 
2. Benni KREMER    2 Tore 
2. Seyfeddin GÖKTAS    2 Tore 
2. Ugur OKATAR    2 Tore 
 

Je einen Treffer erzielten: Christian Ackermann, Jörg Kaiser, Sinh NGO, 
Dominik Schreier und Heiko Kaiser. 
 



II NN TT EE RR VV II EE WW   DD EE RR   WW OO CC HH EE   
 
Neu in unserer Stadionzeitung ist diese Interviewecke. Hier haben wir zum Anfang 
unseren Flügelflitzer der 1. Mannschaft – Benjamin Kremer – befragt. 
 

Anstoß: Hallo Benni, seit wann spielst du Fußball? 
Benni: Eigentlich spiele ich Fußball seit ich laufen 
kann. Das habe ich meinen Eltern zu verdanken, denn 
die setzten mir einfach ein Fußball vor die Nase, den 
kickte ich dann Tag und Nacht durch die Gegend und 
das ist auch heute noch so nur nicht mehr in dem 
Umfang ☺. Als mein Vater dann Trainer wurde 
damals bei den SF Menningen/Bietzen/Harlingen habe 
ich dann richtig angefangen zu spielen .Also mit 5 
oder 6 Jahren. 
 

Anstoß: Was bedeutet Fußball für dich? 
Benni: Alles! Ohne Fußball werde ich immer verrückt, 
das bekommen dann leider meine Mitmenschen zu 
spüren! Eine meiner Schwächen. Im Fußball kann ich 
mich voll entfalten. Mein Bewegungsdrang, der 
Zusammenhalt der Mannschaft, einfach alles. Man 
muss eben fußballverrückt sein um das zu verstehen, 
ich kann es irgendwie nicht erklären. 
 

Anstoß: Welche Position spielst du, und welche Rolle hast du deiner Meinung nach 
in der Mannschaft? 
Benni: Momentan spiele ich rechts auf der Außenbahn. Es war eine kleine Umstellung 
für mich, weil ich zu meiner A-Jugendzeit hinter den Spitzen gespielt habe und alle 
möglichen Wege machen musste und auch wollte. Aber ich spiele immer da wo der 
Trainer mich hinstellt. Ich bin erst 20, ich denke ich bin eines von 17 Gliedern in der 
Mannschaft. Ansonsten sehe ich mich eher in der Rolle des Vorbereiters, wenn die 
Situation es erlaubt  versuche ich natürlich auch Tore zu schießen. Des Weiteren bemühe 
ich mich stets ein bisschen Spaß auf den Trainingsplatz zu bringen mit tatkräftiger 
Unterstützung von Ronny, Manne und Co.  
 

Anstoß: Wenn du einen Tag lang mit einem Spieler aus deiner Mannschaft tauschen 
könntest - mit wem würdest du tauschen und warum? 
Benni: Ich glaube ich würde sonntags  mit Uroy tauschen, dann könnte ich mal ein 7er 
fahren und hinter den Spitzen spielen☺. Vielleicht aber auch mit meinem Spezi Dominik 
Schreier, weil der ein super guten linken Fuß hat, den ich leider nicht habe. 
 

Anstoß: Mit wem würdest du dir auf der Mannschaftsfahrt ein Zimmer teilen, und 
warum? 
Benni: Ich habe mir mal ein Zimmer mit unserem Capitano Roberto geteilt, eine sehr 
amüsante Angelegenheit. Aber ich denke mit Matthias „Manne“ Dibo und Dominik     → 
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BOJAN PAVLIC 
 

 
Spitzname: Bogi 
Geburtsjahr: 1983 
Nationalität: kroatisch 
Familienstand: ledig 
Beruf: Student 
Motto: Immer gewinnen! 
Hobbys: Fußball 
Mein Vorbild: Zaza Parela 
Mein Lieblingsverein: FC Soccaholica 
Position: Sturm 
Frühere Clubs: SCV Orscholz 
beim SVM seit: 2008 
Ziele mit dem SVM: Alles gewinnen, was es zu gewinnen gibt. 
3 Dinge die mir einfallen, wenn ich an Menningen denke: geiler Rasen, 
geiler Ball, geiler Bogi 

SS PP II EE LL BB EE RR II CC HH TT EE   22 ..   MM AA NN NN SS CC HH AA FF TT   
 
Big Points verpasst! 
 
SV Menningen II – FSG Bous II                                   3 : 4 (1:2) 
 
Der 17er Kader des SVM blickte mit 
Freude auf das spannende Duell der beiden 
Mannschaften im letzten Heimspiel im 
Wingertstadion. Durch einen Sieg konnte 
man den Gast in der Tabelle überholen. 
Für Manuel Lukas und Jörn Wusterhaus 
blieb nur ein Platz auf der Tribüne. Der 
Bundestrainer wird sich aber freuen zu 
hören, dass beide nicht rumgezickt haben. 
Die Anfangsphase spielte sich eher im 
Mittelfeld ab. Die Abwehreihen suchten 
noch nach ihren korrekten Positionen und 
die Stürmer hatten ihre Füße noch nicht 
richtig eingestellt. Leider musste man 
schon nach einer halben Stunde, den durch 
ein Foulspiel lädierten, Stürmer Matthias 
Dibo gegen ein jüngeres Modell 
eintauschen.   
Jetzt lag die Verantwortung im Sturmzentrum allein bei Steven Noster. Eine dicke 
Chance versiebte er noch bevor er dann doch sein Tor machte. Nach einer Ecke von links 
und einer Kopfballverlängerung traf der A-Jugend Torjäger zur Führung. Gerade hatte 
man sich an den Spielstand gewöhnt, da gab es den Doppelschlag ins Gesicht kurz vor 
der Pause. Zweimal schlugen die Gäste innerhalb weniger Minuten zu und bestraften 
damit unzureichendes Stellungsspiel und fehlende Aggressivität.  
Nur wenige Minuten waren in der zweiten Hälfte gespielt da zeigte sich die 
Angriffsabteilung des SVM mal von Ihrer besten Seite. Jörg Kaiser zog vom 
Elfmeterpunkt aus unhaltbar ab. 2:2, Ausgleich! Die Tendenz des Spiels schien nun klar. 
Menningen entwickelte viel Druck und erspielte sich ein Übergewicht und Chancen. 
Ein bisschen zu umständlich wollte man den Torerfolg anstreben. Immer wieder wurden 
aus aussichtsreichen Positionen die falschen Optionen fürs Anspiel oder den Abschluss 
gewählt. In diesem Abschnitt des Spiels waren die Verteidiger des SVM immer zur Stelle 
wenn es brenzlig wurde. Volkmar Thull organisierte den Defensiv – Verbund blendend. 
Später, in der Schlussphase der Partie, kamen die Bouser jedoch erstaunlich oft mit dem 
Spielgerät gefährlich in die Nähe von Bettscheiders Gehäuse.  
Ein Stellungsfehler von Greveldinger bescherte gerade die 2 Meter Platz die man im 5-
Meter-Raum braucht um einzuköpfen. Leider sollte dies aber nicht der letzte Treffer sein 



den die Gäste erzielen konnten. Nur wenige Minuten später konnte ein vernachlässigter 
gegnerischer Angreifer das Resultat von 2:4 herstellen. 
Besonders ärgerlich wurden diese Nachlässigkeiten allerdings erst, als in der 
Schlussminute noch ein Foulelfmeter für die Hausherren gegeben wurde. Dominik 
Reinert erzielte seinen zweiten Saisontreffer sicher vom Punkt aus.  
Die späten Patzer in der Defensive und nicht zu vergessen die mangelnde 
Abschlussstärke in der Offensive waren gegen den starken Tabellennachbarn aus Bous 
letztendlich das entscheidende Stück dass den Unterschied gemacht hat. Somit konnte 
man nicht an Bous vorbeiziehen, so wie das eigentlich eingeplant war... 
 
Ferdi Barkhan 
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MAXIMales Pech! 
 
SV Fraulautern II - SV Menningen II                     2 : 1 (1:1) 
 
Ohne Teamchef Herrmann trat man die Reise nach 
Fraulautern an. Allerdings konnte der erkältete 
Käpt’n diese Position ausfüllen. Nicht ganz so 
personalstark wie in den vorangegangenen Wochen 
lief man am vergangenen Sonntag auf. Zumindest 
aber in Sachen Anstand und Moral war der SVM 
dem Gegner - Sponsor der Hausherren ist der lokale 
Amüsierbetrieb – schon mal überlegen... 
Man hatte sich noch kaum an die Grünfläche 
gewöhnt, vielleicht 10 Minuten waren gespielt da lag 
man schon mit 0:1 zurück. Einer der ersten 
Annäherungsversuche an Bettscheiders Hütte wurde 
von eben diesem pariert, der Ball kam zu Reinert 
und von dessen Fuß in den Lauf des gegnerischen 
Angreifers. Unglücklich. 
Das Gros an Ballbesitz war dem Gast aus 
Menningen anzurechnen. Vor allem Stepski wusste 
sich immer auf der rechten Seite frei zu stehlen. Er 
hatte einige Szenen und mehrmals Pech im 
Abschluss. Marc Kaiser verzog einen artistischen 
Flugkopfball nach einer Ecke. 
Lediglich die Auswertung der erspielten Chancen 
ließ sehr zu wünschen übrig. 
Endlich erzielte nach gut 30 Minuten der treffsichere Noster, mit einer sehenswerten 
Einzelaktion, den verdienten Ausgleich. Bis zur Halbzeit konnte keine Mannschaft sich 
erneut absetzen...                                                                                                            → 

 
 

 
 

 
 

  
 

 
SEI FAIR ZUM 

23. MANN!

FAIR GEHT VOR!

OHNE SCHIRI GEHT ES NICHT!
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Tabelle nach dem 12. Spieltag der Saison 2008/2009: 
 
Platz Mannschaft Sp. g u v Torverh. Differenz Punkte

1. FV Schwalbach 2 
 

11 9 0 2 50:17 33 27 
2. SC Reisbach 2 11 8 3 0 35:13 22 27 
3. SV Bardenbach 2 10 8 2 0 49:13 36 26 
4. FSG Bous 2 11 6 2 3 37:30 7 20 
5. SV Menningen 2 12 6 1 5 40:36 4 19 
6. FC Reimsbach 3 11 6 0 5 39:33 6 18 
7. SF Hostenbach 2 

 
11 5 2 4 39:28 11 

 
17 

8. FC Brotdorf 2 11 5 1 5 27:27 0 16 
9. SF Rehlingen 2 11 4 3 4 44:30 14 15 

10. SC Roden 2 11 4 3 4 42:34 8 15 
11. SV Fraulautern 2 11 3 3 5 21:33 -12 12 
12. VfB Differten 2 12 3 2 7 35:34 1 11 
13. SG Morscholz-Steinberg 2 11 2 1 8 20:53 -33 7 
14. SG Bachem-Rimlingen 2 11 2 0 9 25:83 -58 6 
15. TuS Beaumarais 2 11 0 1 10 16:55 -39 1 

 

TT OO RR SS CC HH ÜÜ TT ZZ EE NN LL II SS TT EE   
 

2. Mannschaft - Stand nach dem 12. Spieltag: 
 

1. Steven NOSTER    7 Tore 
2. Matthias DIBO     6 Tore 
3. Thomas DETZEN    4 Tore 
4. Georg SONNIER    3 Tore 

Je zwei Treffer erzielten: Manuel Lukas, Dennis Krämer, Seyfeddin Göktas, 
Dominik Reinert, Jörg Kaiser und Raphael Stepski. 
Je einen Treffer erzielten: Alexander Felten, Kevin Schuster, Marc Burger, 
Marco Guarino und Yusuf Erdal. 

 
→ Nach der Pause nix Neues. Beide Teams mit Chancen. Doch der SVM hatte 25 
Minuten lang klar die Oberhand. Ecken, Freistösse, Gelegenheiten. Alles nur kein 
Torerfolg sprang dabei heraus. Vielleicht hätte man das ein oder andere Solo lieber früher 
als später mit einem Abspiel beendet, vielleicht hätte man besser aus der Distanz häufiger 
den Abschluss gesucht. 
Die finale Viertelstunde der Partie war wieder ein weinig offener. 
Nach einem gehaltenen Torschuss wird Olli Bettscheider der Ball aus den Händen 
gespitzelt und an den Pfosten befördert. Ein verwirrter Bettscheider erwartete immer 
noch einen Pfiff, während Burger schon hinter ihm aufgeräumt hatte. Dummerweise fiel 
dann doch noch der Treffer den keiner mehr erwartet hatte... 
Immerhin schafften die Fraulauterner Jungs dies nicht selbst. Der anschließende Jubel 
verriet allerdings nicht dass sich hier jemand über ein unglückliches Eigentor freut, 
sondern sah eher nach Halbfinale Saarlandpokal aus... 
Eine letzte Chance konnte sich der SVM noch herausspielen. Doch der gute Schlussmann 
der Gastgeber hielt den Kopfball von Steven Noster. So blieben die Punkte alle in der 
Fremde. Neue Punkte werden heute im Wingertstadion verteilt. 
 
Gegen den heutigen Gegner aus Bardenbach heißt es angreifen und zugreifen! 
 
Ralf Greveldinger 
2. Mannschaft 
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Sezgin Okatar (TW)   (        ) 
Oliver Bettscheider (TW)  (        ) 
Dominik Schreier    (        ) 
Sinh NGO     (        ) 
Ronny Kublick    (        ) 
Bojan Pavlic     (        ) 
Volkmar Thull    (        ) 
Jonny Guarino    (        ) 
Christian Ackermann   (        ) 
Roberto Guercio    (        ) 
Benjamin Kremer    (        ) 
Ugur Okatar     (        ) 
Georg Sonnier     (        ) 
Thomas Detzen    (        ) 
Seyfeddin Göktas    (        ) 
Raphael Schwirz    (        ) 
Jörg Kaiser     (        ) 
Matthias Dibo     (        ) 
 
Interimscoach: Christian Ackermann 
Betreuer: Lorenzo Guercio 
TW-Trainer: Alexander Erbel 
 
 
Anmerkung: In die Klammer hinter den Namen  können Sie die Trikotnummer des Spielers eintragen! 
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Benjamin Ritz (TW)   (        ) 
Taner Mantar     (        ) 
Philip Grünewald    (        ) 
Matthias Koch    (        ) 
Michael Frischbier    (        ) 
Marc Dillenburger    (        ) 
Ronny Becker     (        ) 
Michael Becker    (        ) 
Julien Wirth     (        ) 
Andzey Bialkowski   (        ) 
Yannick Wachter    (        ) 
Timo Döhring     (        ) 
Pascal Anton     (        ) 
_________________   (        ) 
_________________   (        ) 
_________________   (        ) 
_________________   (        ) 
_________________   (        ) 
 
Trainer: Werner Kiesgen 
 
 

 
Quelle Spielerkader SV Bardenbach: Saar-Amateur, 28.10.08 
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